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Ein Zeichen von Provinzialismus Standpunkt

Der Grund steu er-Kom pro miss im Bund macht Län der ge set ze über flüs sig / Von
Bern hard Dal drup

Der fö de ra le Wett be werb hat in Deutsch land nicht zu Steu er sen kun -
gen, son dern zu Er hö hun gen ge führt.

Die Be schlüs se im Bun des tag sind ge fasst, und der Bun des rat wird es al ler Vor aus -
sicht nach am 8. No vem ber auch tun: Da mit ist die Grund steu er un ter Dach und
Fach, die Vor ga ben des Bun des ver fas sungs ge richts sind er füllt und die Ge mein den
be ru higt. Ih re 15 Mil li ar den Eu ro pro Jahr blei ben er hal ten. Noch sind die Par tei en
da mit be schäf tigt, ih re Ver diens te um die Re form her vor zu he ben, um ih re Zu stim -
mung zum Kom pro miss zu be grün den. Das ist gut so, denn ein mal mehr ha ben die
de mo kra ti schen Par tei en im Deut schen Bun des tag, die AfD aus ge schlos sen, ge -
zeigt, dass sie zum Kom pro miss fä hig sind. Ein Mar ken zei chen de mo kra ti scher
Ge sell schaf ten, das lei der we nig Wert schät zung er fährt.

Hät te man den Ver lauf der De bat te vor her ge kannt, so ein ge schätz ter Kol le ge der
CDU/CSU-Frak ti on, viel leicht wä re es bes ser ge we sen, der Bund hät te sich gleich
ganz aus der Ge setz ge bung ver ab schie det und sie den Län dern über las sen. Um ge -
kehrt wird ein Schuh dar aus: Der Kom pro miss ist jetzt so auf wands arm, dass län -
der spe zi fi sche Flä chen steu ern ver zicht bar sind.

War um?

1. Sosehr im mer wie der das Bild des Bü ro kra tie mons ters be müht wird, das neue
Ge setz ist kei nes. Wa ren es bis her für ein Wohn ge bäu de 17 Be wer tungs kri te ri en,
sind es künf tig noch fünf: Grund stücks flä che, Bo den richt wert, Art der Im mo bi lie,
Al ter des Ge bäu des, Miet stu fe. Ein Teil da von liegt ab ruf be reit in di gi ta len Ord -
nern der Be hör den, et wa die Bo den richt wer te oder die Durch schnitts mie ten. Bei
Ge wer be grund stü cken sind es statt wie bis her 30 noch ge ra de ein mal acht Kri te ri -
en. Ein Teil die ser Ver ein fa chun gen ist Er geb nis der Ver hand lun gen mit den Län -
dern – die FDP hat da mit we nig zu tun. Man che, die zu vor den Auf wand oh ne Pau -
scha lie run gen kri ti siert ha ben, be kla gen jetzt Ver ein fa chun gen. Die Durch schnitts -
mie ten statt der rea len Mie ten her an zu zie hen ist da für nicht das ein zi ge Bei spiel.

2. Es gibt kei nen Grund, die Län der öff nungs klau sel für ei nen Er folg des Fö de ra lis -
mus zu hal ten. Im Ge gen teil, sie ist ein Zei chen von Pro vin zia lis mus. Es gibt kei -
ner lei Hin wei se, von em pi ri schen Be le gen ganz zu schwei gen, dass die Grund steu -
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er auch nur den Hauch ei ner al lo ka ti ven Wir kung hat. We der zieht ei ne Pri vat per -
son des we gen von A nach B, noch ver la gert ein Un ter neh men sei nen Stand ort we -
gen der Grund steu er. An ders als in fast al len eu ro päi schen Län dern, ist ih re Be las -
tung im Ein zel fall ein fach zu ge ring. Mit durch schnitt lich 18 bis 20 Cent pro Qua -
drat me ter und Mo nat spielt der Grund steu er an teil an der Mie te ei ne sehr ge rin ge
Rol le.

3. Der Wett be werbs fö de ra lis mus hat in der Ver gan gen heit nicht zu Steu er sen kun -
gen, son dern zu Er hö hun gen ge führt – die Grund er werb steu er ist das ab schre -
cken de Bei spiel. Schlim mer noch ist ein he te ro ge nes Grund steu er recht, das die
Wirt schaft mit Stand or ten in meh re ren Bun des län dern be las tet. Und zwar nicht fi -
nan zi ell, son dern we gen des zu er war ten den steu er recht li chen Durch ein an ders in
Deutsch land – man könn te auch von Bü ro kra tie auf wand spre chen. Um un se ren
Stand ort zu si chern, hät ten wir wahr lich an de re Auf ga ben, als ei ne Grund steu er
nach Län der in ter es se zu dif fe ren zie ren! Das be stä tig ten ein drucks voll die Steu er -
ex per ten beim Fach ge spräch des DIHK und BDI.

4. Ohne Un ter schied zum Bun des mo dell er for dert auch das Flä chen mo dell die Be -
wer tung von 35 Mil lio nen Grund stü cken. Und zu sätz li ches Per so nal brau chen die
Län der auch bei je dem Mo dell. Hier rächt sich Un tä tig keit der Ver gan gen heit. Ei -
nes ist klar: Trotz un nach gie bi ger Be haup tun gen ist auch das Flä chen mo dell nicht
bü ro kra tie frei. Ers tens nicht sei ne ver fas sungs recht li che Ab si che rung, auch das
Flä chen mo del brauch te die Grund ge setz än de rung, zwei tens nicht sei ne Er mitt -
lung, denn ganz so sim pel wie be haup tet ist zum Bei spiel die Fest stel lung der Brut -
to grund flä che kei nes wegs, drit tens pro du ziert die Ver rech nung mit dem Bund völ -
lig ver zicht ba ren Auf wand – gleich viel was in Pro to koll er klä run gen steht –, ei ne
„wir kungs glei che“ Be rech nung fällt nicht vom Him mel und bleibt ver ur sa cher ge -
recht ei ne Auf ga be der „ab wei chen den“ Län der. Nur am Ran de: Ei ne „zwei te Steu -
er er klä rung“ stand nie zur De bat te, selbst wenn ei ni gen die Be haup tung ge lingt,
das Nicht vor han de ne ver hin dert zu ha ben.

5. Das Bun des ver fas sungs ge richt hat die Ver fas sungs wid rig keit des al ten Rechts
nicht an sei ner Me tho dik fest ge macht, son dern an der feh len den Ak tua li tät, die
zum Ver stoß ge gen das Gleich heits ge bot führ te. Das Flä chen mo dell er hebt aber
Un gleich heit zum Prin zip. Nicht nur das Vil len grund stück am Starn ber ger See und
das min der wer ti ge Stadt rand grund stück wer den gleich ge setzt. Auch das Ge wer be -
grund stück mit ho hem Ver kehrs wert im Stadt zen trum wird ge gen über dem ein ge -
ses se nen Be trieb im Ge wer be ge biet vor der Stadt steu er lich be vor zugt.

6. Was in ner halb ei ner Stadt gilt, setzt sich im Um land fort. Wo sind die Ein- und
Mehr fa mi li en haus grund stü cke, auch die Ge wer be flä che der Un ter neh men am
größ ten? Rich tig, auf dem Land. War um dort al ler dings bei ei nem rei nen Flä chen -
mo dell ei ne hö he re Grund steu er ge for dert wird als im Zen trum ei ner Groß stadt –
auch das ist we nig plau si bel.
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Was bleibt?

Die Freu de dar über, dass die Grund steu er nach jahr zehn te lan ger De bat te end lich
mo der ni siert wor den ist und nicht er satz los weg fällt. Der Re spekt vor der kom mu -
na len Selbst ver wal tung, die ih re Ein nah men und ihr He be satz recht be hält. Die
Chan ce, Woh nungs bau und ei ne um welt ge rech te Stadt ent wick lung durch ei ne
neue Grund steu er C auf un be bau te, aber be bau ba re Grund stü cke zu un ter stüt zen.
Die Hoff nung auf Ein sicht in den Län dern bis 2024, dass ei ne ein heit li che Grund -
steu er ein Stand ort fak tor in Deutsch land ist, der ver meint li che Län der in ter es sen
über tref fen soll te.

Bern hard Dal drup ist Kom mu nal po li ti scher Spre cher der SPD-Bun des tags frak ti on.


